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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0018/2018 Datum: 08.01.2018 

Oberbürgermeister 

Verfasser: 01.01-Büro des Oberbürgermeisters Az.:  

Betreff: 

Wahl der weiteren städtischen Vertreter in die Gesellschafterversammlung der Koblenz-

Touristik GmbH 

Gremienweg: 

01.02.2018 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

22.01.2018 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

22.01.2018 Werkausschuss "Koblenz-Touristik"  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtrat wählt im Wege öffentlicher Abstimmung widerruflich gemäß § 88 in Verbindung mit § 

45 Gemeindeordnung als weitere Vertreter/-innen in die Gesellschafterversammlung der Koblenz-

Touristik GmbH 

 

1. auf Vorschlag der CDU-Ratsfraktion 

 

Rm Herbert Bocklet 

Rm Vito Contento 

Rm Karl-Heinz Rosenbaum 

Rm Monika Sauer 

Rm Manfred Diehl 

Rm Edith Hoernchen 

Rm Peter Balmes 

 

2. auf Vorschlag der SPD-Ratsfraktion 

 

Rm Christian Altmaier 

Rm Manfred Bastian 

Rm Fritz Naumann 

Rm Marion Mühlbauer 

 

3. auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen 

 

Rm Hans-Peter Ackermann 

Rm Patrick Zwiernik 
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4. auf Vorschlag der BIZ-Ratsfraktion 

 

Edgar Kühlenthal 

Erlenweg 3 

56075 Koblenz 

 

5. auf Vorschlag der FBG-Ratsfraktion 

 

Rm Josef Wilbert 

 

6. auf Vorschlag der FDP-Ratsfraktion 

 

Rm Birgit Hoernchen 

 

7. auf Vorschlag der AfD-Ratsfraktion 
 

Karl Ludwig Weber 

Am Plan 12 

56068 Koblenz 

 

 

Begründung: 

 

Gemäß § 7 des Gesellschaftsvertrages der Koblenz-Touristik GmbH gehören der Gesellschafterver-

sammlung neben dem Herrn Oberbürgermeister als gesetzliche Vertreter der Stadt 17 weitere, durch 

den Rat der Stadt Koblenz zu wählende Vertreter an.  

 

Nach § 40 Abs. 5, 2. Halbsatz GemO sind Wahlen grundsätzlich in öffentlicher Sitzung im Wege 

geheimer Abstimmung mit Stimmzettel durchzuführen. Der Stadtrat kann jedoch abweichend von 

dem vorgenannten Grundsatz der geheimen Abstimmung mit der Mehrheit der abgegebenen Stim-

men beschließen, dass eine offene Abstimmung erfolgt.  
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